
Berlin

Denkmalrechtliche Anträge digital stellen

[22.05.2020] Digitale Anträge zum Denkmalschutz können jetzt erstmals online
über das Serviceportal Berlin gestellt werden. Ein digitaler Assistent unterstützt
beim Ausfüllen des Formulars.

Bis zu 30.000 schriftliche Anträge erreichen die Berliner Denkmalbehörden jedes Jahr. Jetzt können diese

auch papierlos gestellt werden. Unterstützt von der Senatsverwaltung für Inneres und Sport bieten die

Berliner Denkmalbehörden erstmals digitale Anträge zum Denkmalschutz an, die über das Serviceportal

Berlin abgerufen werden können. Wie die Senatsverwaltung mitteilt, können die Besitzer eines

denkmalgeschützten Gebäudes so beispielsweise bauliche Veränderungen online beantragen und ihre

Daten und Unterlagen an die zuständige Denkmalbehörde übermitteln. Ein digitaler Assistent unterstütze

sie beim Ausfüllen des Formulars. Die Anträge würden ohne zusätzlichen Aufwand in das Fachverfahren

der Denkmalschutzbehörde übernommen. Die Antragstellung soll auf diese Weise vereinfacht und die

Bearbeitung erleichtert sowie beschleunigt werden.

„Dieser Antrag ist erst der Anfang, denn nach und nach werden wir alle denkmalrechtlichen Anträge, die im

Onlinezugangsgesetz aufgeführt sind, digitalisieren. Wir gestalten damit Arbeitsabläufe schnell und

effizient“, erklärt Staatssekretär Gerry Woop von der Senatsverwaltung für Kultur und Europa.
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